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Sie steht auf dem Gelände des JuLe und kann von allen genutzt werden (siehe Seite 6).� Foto: Eick Fabian

aktuell
aktuell

Sonntag, 11. Oktober				        �  �Krokuszwiebeln-Pflanzaktion 
Ort: Lemsahler Dorfplatz, 11.00 Uhr

Sonntag, 15. November		    	    �  �Schweinelotto - Vorverkauf 
Nebeneingang vom Gasthaus Offen, 10.00 Uhr

Sonntag, 15. November		    �  � �Volkstrauertag – Kranzniederlegung 
Am Ehrenmal im Redderbarg, 11.00 Uhr

Sonnabend, 05. Dezember           �Schweinelotto 
Ort: Gasthaus Offen (nur Vorverkauf), 19.30 Uhr

Unsere neue Fahrrad-Service-Station
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Gesellschafter:
JESSICA BLUNCK
Steuerberaterin

SABRINA WILCKE-DIERCKS
Steuerberaterin

CARSTEN DIERCKS
Steuerberater

Freier Mitarbeiter:
UWE DIERCKS
Steuerberater

Unsere neue Adresse im schönen Alstertal:
Poppenbüttler Hauptstr. 1b, 22399 Hamburg
Telefon 040/69 69 78 0
bwd@steuerberaterhamburg.de

IHRE WERBUNG
DIREKT IM
STADTTEIL
Erreichen Sie Menschen aus der Region 
dort, wo sie wirklich hinschauen:  
im lokalen Magazin.

Möchten auch Sie Ihr Unternehmen  
in einer der nächsten Ausgaben  
präsentieren?

Dann melden Sie sich gern bei:

Ines Janas | pink Mediendesign	            ines_janas@hamburg.de                          0163 202 10 68

Strukturierte, anwenderorientierte Trainings, so dass aus Training Praxis wird.

Wir arbeiten erfolgreich seit 30 Jahren bundesweit, sind in Hamburg zu Hause und bieten für Einsteiger bis zum  
Experten für jedes Vorwissen angepasste Trainings an.

Die Trainer sind Fachleute und erfahren im Umgang mit Print-, Online- und Social-Media-Daten.

Als Präsenz-Schulungen bei Ihnen vor Ort oder als Online-Kurs auf einer Plattform Ihrer Wahl (z.B. Teams, Zoom, etc.).

 Trainingsstruktur: strukturiert, anwenderorientiert, didaktisch durchdacht

 Fokus: eigenes Tun der Teilnehmer & ihr Erfolg, Praxislösungen statt reine Programmdetails

 �Redaktionssysteme: Training und Produktionsunterstützung bei Einführung neuer Redaktions-Systeme in Tages
zeitungs- und Magazinverlagen

 Web und Print: Zielgerichteter Softwareeinsatz, Fokus auf individuelle Aufgabenlösungen, Programmauswahl

 Microsoft 365: Office, Teams und weitere Microsoft-Lösungen; fit für Arbeitsalltag und Unternehmensanforderungen

Wir senden Ihnen gern ein Angebot und weitere Informationen zu.

doppelklick Computertraining | Ines Janas
Mobil +49 163 202 10 68 | ines.janas@doppelklick.com | www.doppelklick.com

Computertraining

Adobe
Indesign

Adobe
Photoshop

Adobe
Illustrator

Canva 
Affinity

Canva Framer No-Code 
Website Builder

Webflow No-Code 
Website Builder

Microsoft 365
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Liebe Mitglieder, liebe  
Lemsahlerinnen und Lemsahler,

Themen zu:

LM  �Lemsahl-Mellingstedt  HB  Heimatbund  I  allg. Infos  N  Natur

H  Historisches  LSV  � Lemsahler Sportverein  FF   Freiwillige Feuerwehr

Editorial / Inhalt	 1

HB   Termine	 2, 5

LM  � Ein neues Vorstandsmitglied stellt sich vor	 3

LM  � Der Heimatbund: ein Bürgerverein für alle  
Generationen	 3

LM  � Eine Krokuswiese auf dem Dorfplatz –  
Gemeinsam gestalten wir den Frühling	 4

LM  � Unsere neue Fahrradservicestation am JuLe ist da!	 6-7

I  �� Die philosophische Ecke	 7

LM   Kaleidoskop – Impressionen vom Dorffest	 8-9

LM  � Oktoberfest auf Treudelberg	 10

LM  � Heimatbund trifft Politik: 
Im Dialog mit Dr. Tim Stoberock (SPD)	 11

LM  � 10 Jahre WABE-Kita Spechtort: 
Hamburgs Familiensenatorin besucht  
die Jubiläumsfeier	 12-13

LM  � GlobalConnect – eine endlose Geschichte	 13

LSV   Mädchenfußball beim Lemsahler SV	 14

LM  � Kein zusätzlicher Spielplatz in Lemsahl-Mellingstedt	 15

LM  � Bunte Kunst am Wegesrand:  
Graue Kästen blühen auf  	 15

LM   Der Lemsahler Fotograf Tom Krausz	 16

LM  � Zur Ausstellung:  
AQUA Begegnungen mit dem Wasser	 16-17

Apotheken-Notdienst	 19

Der Vorstand, Beitrittserklärung, Impressum	 20

Ein herzliches Willkommen gilt unseren neuen  
Mitgliedern: 

Dieter Wilhelm Reiche, Christa Minne, Jessica Möller, 
Jörn Möller, Peter Demgenski, Jutta Demgenski,  
Reimund Bondartschuh, Anita Winkler-Bondartschuh

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie unsere Arbeit 
für Lemsahl-Mellingstedt und stärken die Stimme 
unseres Bürgervereins. Schön, dass Sie dabei sind!

Haben Sie Anliegen oder Ideen für unser  
Zusammenleben vor Ort? 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht an:  
vorstand@heimatbund-lm.de.

Der Heimatbund hat eine neue Bankverbindung:

Sparkasse Holstein
IBAN:	 DE 73 2135 2240 0186 5351 75
BIC:	 NOLADE21HOL

Die Zukunft hängt immer davon ab, 
was wir heute tun.

Mahatma Gandhi

„
“

der Herbst lädt zum Rückblick ein, aber auch dazu, neue 
Ideen für unseren Stadtteil auf den Weg zu bringen. In die-
ser Ausgabe berichten wir über die neue Fahrrad-Service- 
Station, die einen praktischen Beitrag zur nachhaltigen 
Mobilität in unserem Stadtteil leistet. Mehr dazu erfahren 
Sie auf den Seiten 6 und 7. Darüber hinaus blicken wir 
auf schöne gemeinsame Veranstaltungen zurück und in-
formieren über aktuelle Themen, die Lemsahl-Mellingstedt 
bewegen.

Besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen unsere Krokus
pflanz-Aktion am 11. Oktober. Krokuswiesen sind in vielen 
Hamburger Stadtteilen ein beliebter Frühlingsbote. Bereits 
1997 gab es einen ähnlichen Versuch in Lemsahl-Melling
stedt, von dessen Pflanzung heute jedoch nichts mehr zu 
sehen ist. Nun möchten wir gemeinsam einen neuen An-
lauf wagen. Mehr dazu lesen Sie auf der Seite 4.

Außerdem möchten wir schon heute auf den Vorverkauf 
für das Schweinelotto am 15. November aufmerksam ma-
chen. Die beliebte Veranstaltung selbst findet am 5. De-
zember statt. Ebenfalls am 15. November gedenken wir 
im Rahmen des Volkstrauertages der Opfer von Krieg und 
Gewalt.

Mein Dank gilt allen, die mit ihrem Engagement, ihren 
Ideen und ihrer Unterstützung zum lebendigen Miteinan-
der in unserem Stadtteil beitragen. Ich freue mich auf viele 
Begegnungen bei den kommenden Veranstaltungen und 
wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre dieser Ausgabe.

Herzliche Grüße
Hendrik
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Die Klasse 4b mit ihren gesponserten Trikots

Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V.

Der Bürgerverein lädt ein:

Volkstrauertag - Kranzniederlegung
Sonntag, 15. November 2026, um 11.00 Uhr 
Ehrenmal am Redderbarg (neben dem Schulteich) Fo
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Die Klasse 4b mit ihren gesponserten Trikots

Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V.

Der Bürgerverein lädt ein:

Krokuszwiebeln-Pflanzaktion
Sonntag, 11. Oktober 2026, um 11.00 Uhr 
Lemsahler Dorfplatz 

Ausführliche Informationen hierzu auf Seite 4 Fo
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Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V.

Der Bürgerverein lädt ein:

Vorverkauf für das Schweinelotto 

Sonntag, 15. November 2026, um 10.00 Uhr 
Nebeneingang vom Gasthaus Offen

Am Sonnabend, 5. Dezember um 19.30 Uhr, findet wieder unser legendäres Schweinelotto im 
Gasthaus Offen statt. Die Karten hierfür gibt es nur im Vorverkauf am 15.11. um 10 Uhr am 
Seiteneingang vom Gasthaus Offen. Es können nur zwei Karten pro Person erworben werden. 
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Volkstrauertag – Kranzniederlegung
Der Volkstrauertag ist ein nationaler Gedenktag in Deutsch-
land und findet jedes Jahr zwei Sonntage vor dem ersten 
Advent statt. Er erinnert an die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft: dazu gehören Soldaten, aber auch Zivilis-
ten sowie Menschen, die durch andere Formen von Gewalt 
ihr Leben verloren haben. Er erinnert uns auch daran, wie 
wichtig Frieden, Demokratie und die Achtung der Men-
schenrechte in einer Zeit sind, in der es weltweit wieder 
Kriege und Konflikte gibt. 

Wir laden Sie ein, an unserer kleinen Gedenkfeier teil-
zunehmen. Uwe Michelsen, vielen bekannt von unserer 
Veranstaltung „Musik & Dichtung“, wird einige Worte sa-
gen, der Posaunen-Chor begleitet die Veranstaltung musi-
kalisch, Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr legen den 
Kranz nieder, es werden Vertreter verschiedener Gremien 
teilnehmen. Die Gedenkfeier dauert maximal 30 Minuten. 
Möchten Sie auch kommen? Sie sind herzlich eingeladen!
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Eick Fabian möchte sich künftig aktiv für die Anliegen der Dorfgemeinschaft Lemsahl-Mellingstedt 
einsetzen. Der 46-Jährige lebt seit 2014 im Stadtteil und freut sich darauf, seine Erfahrungen und 
Perspektiven in die gemeinschaftliche Arbeit einzubringen.

Beruflich ist Eick Fabian als IT-Techniker tätig. Privat ist er verheiratet und Vater eines 9-jährigen Soh-
nes. Durch seine langjährige Verbundenheit mit Lemsahl-Mellingstedt kennt er die lokalen Themen 
und Interessen der Dorfgemeinschaft aus eigener Erfahrung. „Ich freue mich sehr auf die zukünftige 
Zusammenarbeit und den gemeinsamen Austausch“, so Eick Fabian.

Ein neues Vorstandsmitglied stellt sich vor

Der Heimatbund: ein Bürgerverein für alle Generationen
Bekanntlich ist nichts hartnäckiger als ein Vorurteil: unser 
Bürgerverein „Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt“ wurde 
bereits 1964 gegründet und trägt daher einen etwas altmo-
dischen Namen. Doch die Vorstandsmitglieder, die für alle 
Veranstaltungen, Projekte und sonstigen Themen verant-
wortlich sind, repräsentieren die Lemsahler Nachbarschaft. 
Vier von ihnen sind in der „Rush Hour“ des Lebens: Hend-
rik Wilcke (1. Vorsitzender), Sebastian Martin (2. Vorsitzen-
der), René Zäske und Eick Fabian sind Familienväter mit 
Schulkindern und voll berufstätig. Hin und wieder beteili-
gen sich auch ihre Familienmitglieder an der Vereinsarbeit. 
Regina Ellerbrock-Uppenkamp, Theo Uppenkamp, Carsten 

Diercks sowie Karin Heilmann bilden das Mittelfeld, und 
unsere Senioren Bernd Finnern, Max Dressler, Heinz Felt-
mann und Hans-Jürgen von Appen sind besonders erfah-
rene und immer einsatz- und hilfsbereite Mitglieder.

Die Zielgruppen unserer Veranstaltungen sind ebenfalls 
breit gefächert: vom "Kinderfasching" über "Osterfeuer" 
und "Dorffest" bis zum vorweihnachtlichen Abend „Musik 
und Dichtung“ und "Adventssingen" sprechen wir über-
wiegend Familien mit Kindern an, aber auch Erwachsene, 
die mit uns gesellige Stunden mit Freunden oder Nachbarn 
verbringen.

Der im Mai gewählte Vorstand.
Von links nach rechts: Theo Uppenkamp, Eick Fabian, René Zäske, Carsten Diercks, Sebastian Martin, Karin Heilmann, 
Hendrik Wilcke, Regina Ellerbrock-Uppenkamp, Max Dressler, Heinz Feltmann, Bernd Finnern, Hans-Jürgen von Appen
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Eine Krokuswiese auf dem Dorfplatz –  
Gemeinsam gestalten wir den Frühling
Der Dorfplatz in Lemsahl-Mellingstedt soll wieder in ein 
farbenfrohes Blütenmeer verwandelt werden – und dafür 
brauchen wir Ihre Unterstützung! Der Heimatbund lädt 
alle Lemsahlerinnen und Lemsahler herzlich ein, sich an 
unserer großen Pflanzaktion am Sonntag, 11. Oktober, zu 
beteiligen.

Eine Gemeinschaftsaktion für Jung und Alt
Geplant ist, dass jede Familie vor Ort einen eigenen Bereich 
auf dem Dorfplatz zugewiesen bekommt, in dem die bereit-
gestellten Krokuszwiebeln gemeinsam gepflanzt werden. So 
entsteht Schritt für Schritt eine bunte Krokuswiese, die im 
nächsten Frühjahr viele Spaziergänger erfreuen wird.

Neben der Arbeit soll auch das gesellige Beisammensein 
nicht zu kurz kommen: Für das leibliche Wohl wird selbstver-
ständlich gesorgt. Freuen Sie sich auf Erbsensuppe und Ge-
tränke, die die Aktion zu einem echten Dorferlebnis machen.

Blick zurück: Die Pflanzaktion von 1997
Ein Blick in die Vergangenheit zeigt, wie erfolgreich eine 
solche Aktion sein kann. Bereits im Jahr 1997 wurde eine 
vergleichbare Initiative durchgeführt. Damals stellte eine 
Gärtnerei aus der Umgebung großzügig Frühlingsblumen-
zwiebeln zur Verfügung, damit der Dorfplatz in neuer Blü-
tenpracht erscheinen konnte. Zahlreiche Helferinnen und 
Helfer fanden sich spontan ein und pflanzten gemeinsam 
große Mengen an Krokus-, Tulpen- und Narzissenzwiebeln.

Die Zusammenarbeit war ein voller Erfolg: Trotz kühler 
Temperaturen ließen sich die Beteiligten nicht abschre-

cken, sondern wärmten sich bei heißem Kaffee und Punsch 
auf und stärkten sich mit frischem Gebäck aus der örtli-
chen Bäckerei. Am Ende stand die Hoffnung – und schließ-
lich auch die Freude – über einen blühenden Dorfplatz im 
Frühjahr, der als sichtbares Zeichen der Gemeinschaft ent-
stand. Leider hat der Zahn der Zeit und ein zu frühes Mä-
hen des Dorfplatzes dazu geführt, dass von dieser Pflanz-
aktion kaum noch etwas übrig ist.

Gemeinsam an diese Tradition anknüpfen
An genau diese erfolgreiche Tradition möchten wir nun 
anknüpfen. Mit vereinten Kräften kann erneut ein leben-
diges Zeichen für Gemeinschaft und Engagement ge-
schaffen werden. Jede gepflanzte Zwiebel ist ein Beitrag 
zu einem blühenden Dorfplatz – und zu einem starken 
Miteinander.

Jetzt mitmachen:
Merken Sie sich schon jetzt den Termin 11. Oktober, 
11 Uhr, und werden Sie Teil dieser besonderen Aktion. Ob 
als Familie, Nachbarschaft oder Einzelperson – jede hel-
fende Hand ist willkommen. Die Krokuszwiebeln kauft der 
Heimatbund. Mitzubringen sind nur Pflanzwerkzeuge wie 
Zwiebelpflanzer, Unkrautstecher, Spaten, Akku-Bohrer u. ä.

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass der Dorfplatz 
im kommenden Frühjahr wieder in voller Blütenpracht er-
strahlt!

Ihr Vorstand vom  
Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V.

So eine Krokus-Wiese wünschen wir uns auf unserem Dorfplatz
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Im September ist es wieder soweit! Unser Kindergarten-
Flohmarkt findet statt, und wir freuen uns auf  
einen tollen Vormittag für die ganze Familie.

Flohmarkt „Rund ums Kind“  
am 26.09.2026

Samstag, 26.09.2026, 9.00 bis 13.00 Uhr
Jubilate Kirche Lemsahl-Mellingstedt, Madacker 5, 

22397 Hamburg 

Der Flohmarkt findet im Kindergarten, im Gemeinde
zentrum und auf den Außenflächen statt.

Standgebühr ab 15 Euro je Stand (3 Meter) und  
eine Spende für das Buffet.  

Der Standaufbau im Innenbereich muss bereits  
am Freitagnachmittag erfolgen, im Außenbereich  

am Veranstaltungstag.

Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt.

Anmeldung und Standreservierung  
(max. 1 Stand pro Person):

Montag, den 31.08.2026, ab 9 Uhr per Mail an  
flohmarkt.lemsahl@gmail.com 

Bitte Wunschstand (innen/außen) angeben.
(Alle vorher eingegangenen Emails werden  

nicht berücksichtigt).

INFO Flohmarkt "Rund ums Kind"



Die Bürgerzeitung des Heimatbundes Lemsahl-Mellingstedt6

Unsere neue Fahrradservicestation am JuLe ist da!

Platter Reifen? Klappernder Sattel? Ab sofort kein Grund 
mehr zum Schieben: Mitten in Lemsahl-Mellingstedt steht 
jetzt eine öffentliche Fahrrad-Servicestation – finanziert aus 
Euren Vereinsmitteln, gebaut von euren Nachbarn.

Von der Idee zur Tat – gemeinsam entschieden
Angefangen hat alles auf unserer Mitgliederversammlung 
im letzten Jahr. Im Gespräch mit Euch, unseren Mitglie-
dern, kam die Frage auf: Wie können wir einen Teil der 
über viele Jahre angesparten Mittel des Heimatbundes 
sinnvoll, gemäß unserem Satzungszweck und vor allem 
zum Wohl unseres Stadtteils einsetzen?

Nach einem großen Ideen- und Beteiligungsaufruf in unse-
rem Magazin habt Ihr fleißig mitgeredet und abgestimmt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Neben neuen Nisthil-
fen, Insektenhotels und einer wunderschönen Krokus-Be-
pflanzung auf dem Dorfplatz war Euer Wunsch nach einer 
Fahrrad-Servicestation ganz vorne mit dabei.

Der perfekte Standort am JuLe
Für diese Servicestation brauchte es einen Platz, der gut er-
reichbar, gut sichtbar und für alle zugänglich ist. Mit unse-

ren Freunden vom JuLe waren wir uns schnell einig: Die 
Station darf auf dem JuLe-Gelände stehen. Ihr findet sie im 
unteren Grundstücksteil hinter dem Zaun – gut sichtbar für 
alle Radfahrerinnen und Radfahrer und für jeden im Stadt-
teil frei nutzbar.

Der Standort auf einen Blick:
JuLe, Lemsahler Landstraße 213, 22397 Hamburg

Robust, langlebig, knallgelb
In den letzten Monaten haben wir intensiv geplant und das 
perfekte Modell ausgesucht – die robuste, leuchtend ver-
kehrsgelbe „CARY Performance“ aus Edelstahl. Mit Werk-
zeugen an praktischen automatischen Seilzügen, einer 
Luftpumpe, Helmhalterung und Flickauflage ist sie ein 
echter Alleskönner.

Angepackt: Ehrenamt mit Schaufel und Schraubenschlüssel
Und dann ging es ans Werk – natürlich in Eigenleistung! 
Am 13. Juni wurde unter der Planung und Leitung unse-
res 2. Vorstandsvorsitzenden Sebastian Martin der Aushub 
vorgenommen und das Fundament frostsicher gegossen – 
ganze 14 Säcke Estrichbeton flossen hinein. Nach mehr-
stündiger Arbeit der Vorstandsmitglieder Heinz Feltmann, 
Bernd Finnern, René Zäske und Sebastian Martin war der 
erste Schritt geschafft.

Am 11. Juli folgte dann die diebstahlsichere Endmontage – 
wieder mit den bewährten Helfern und mit Unterstützung 
von unserem Vorstandsmitglied Eick Fabian. Seitdem steht 
sie da, unsere gelbe Station, und wartet auf Euch!

Eine Investition, die sich für alle lohnt
Rund 2.700 Euro hat der Heimatbund in dieses Projekt in-
vestiert – und wir freuen uns sehr, unserem Stadtteil damit 
einen weiteren Anlaufpunkt zu geben. Jede und jeder kann 
hier ab sofort bequem und kostenlos das integrierte Werk-
zeug und die Luftpumpe nutzen.

Besonders freut uns das Engagement des JuLe: Dort möchte 
man auch den jüngeren Generationen das Wissen und die 
Fähigkeiten vermitteln, das eigene Fahrrad selbst zu fli-
cken, wenn es mal einen Platten gibt. Denn wer einmal 
gelernt hat, einen Schlauch zu wechseln, steht nie wieder 
ratlos am Straßenrand.

Warum das so gut zu uns passt
Gemäß unserem Satzungszweck setzt sich der Heimatbund 
aktiv für eine attraktive Stadtteilentwicklung, den Umwelt-

Sehr praktisch: Luftpumpe und verschiedene Werkzeuge
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schutz und die Verbesserung der lokalen Verkehrswege ein. 
Die neue Fahrrad-Servicestation deckt diese Ziele ideal ab: 
Sie vermittelt durch das bereitgestellte Werkzeug prakti-
sches Wissen zur Selbsthilfe und fördert eine nachhaltige, 
klimafreundliche Mobilität.

Schau vorbei – und mach mit!
Also: Schwing dich aufs Rad, fahr beim JuLe vorbei und 
probiere die neue Station aus – oder merk sie dir einfach 
für den nächsten Plattfuß. Und wenn Du Lust bekommen 
hast, solche Projekte künftig mitzugestalten: Der Heimat-
bund lebt vom Engagement seiner Mitglieder. Ob mit 
Ideen, mit anpackenden Händen oder einfach durch deine 
Mitgliedschaft – wir freuen uns auf dich!

René Zäske

Einige Vorstandsmitglieder beim Aufbau der Station
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dr. Bettina Willimsky (geb. Rühl) 
dr. dr. Robert Willimsky 

Zahnärzte
Duvenstedter Damm 49-51 

22397 Hamburg
zahnarztpraxis-dr.ruehl@outlook.com

Mo. bis Fr. 8-13 Uhr 
Mo. Di. Do. 14 -18 Uhr

Tel. 0406071258 • www.zahnarztpraxis-dr-ruehl.de

Zahnarztpraxis Rühl & Willimsky

Immolo GmbH & Co. KG 

Egal ob Verhandlung, Vermittlung oder  
Beratung – Wir sind als kompetenter  

Ansprechpartner an Ihrer Seite.

 
Mittelweg 144 

20148 HH 

040/ 63 64 92 67 

www.immolo-lorenzen.de

	 Die philosophische Ecke
„Man kann dem Leben nicht mehr Tage geben,
aber dem Tag mehr Leben.“� (Cicely Saunders)

„Ein Optimist ist ein Mensch, der alles halb so schlimm
oder doppelt so gut findet.“� (Heinz Rühmann)
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KALEIDOSKOPKALEIDOSKOP
Impressionen vom Dorffest 

Die Lemsahler Musiker "New Selection" 
sorgten für gute Stimmung

Bei der Feuerwehr Lemsahl konnte man  staunen und sich informieren

Die Candy-Bar war bei Naschkatzen sehr beliebt

Blinky begeisterte mit  

Kreationen aus Luftballons

Die Kita Redderbarg bastelte mit 

den Kindern

Auf der Hüpfburg wurde getobt

Die Männer am Grill

Am 22. August fand unser jährliches Dorffest statt. Trotz des unbe-
ständigen Wetters war es sehr gut besucht, und es herrschte eine aus-
gelassene Stimmung. Für die Kinder gab es eine Hüpfburg, Blinky, 
den Clown, Torwandschießen, das Spritzspiel der Feuerwehr, eine 
Candy-Bar sowie Kinderschminken und Basteln von den Kitas Red-
derbarg und Huulkamp. Das Treudelberg-Resort war mit einem Info-
Stand vertreten, an dem viele Kinder sich Glitzer-Tattoos machen 
ließen. Die Erwachsenen unterhielten sich bestens bei Live-Musik, 
frisch gezapftem Bier, Wein, Cocktails und Softdrinks. Für alle gab es 
Bratwurst vom Grill und frisch zubereitete Pommes Frites sowie einen 
Kaffee- und Kuchen-Stand vom Lemsahler SV.

Die Ladies waren für die Cocktails zuständig
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nMit der Grillzange alles im Griff

Abbau der Hüpfburg

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die dieses Dorffest ermöglicht haben, sowie 
auch an die Anlieger des Dorfplatzes, die uns mit 
Strom und Wasser versorgt haben! 

Klaus Liersch (Mitte) unterstützt den Bürgerverein seit 

über 20 Jahren: Er stellt Tische und Bänke sowie den 

LKW für die Musiker zur Verfügung.

Kinderschminken bei der Kita Huulkamp Stöbern und Kaufen auf dem Flohmarkt

Heiße Phase bei den kalten Getränken
Zufällige Begegnungen und Klönschnack
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Dirndl an, Lederhose raus und auf geht’s zur Wiesn! 
Wenn bayerische Lebensfreude auf Hamburger Gastlichkeit 
trifft, wird es auf Treudelberg zünftig: Vom 2. bis 4. Oktober 
sowie vom 9. bis 11. Oktober verwandelt sich der Arkaden-
Innenhof in eine stimmungsvolle Wiesn und lädt mit O’zapft is!, 
musikalischer Unterhaltung, Wiesenspielen und jeder Menge 
Wiesengaudi zum Feiern, Schunkeln, Genießen und geselligen 
Beisammensein ein.

Musik, Stimmung und Oktoberfestgefühl
Zum Auftakt am Freitag öffnet die Treudelberger Wiesn um 
17:00 Uhr ihre Türen. Ab 18:00 Uhr sorgt ein DJ für die passende 
musikalische Begleitung und bringt Sie bis 22:00 Uhr in Feierlaune. 
Der perfekte Start ins Wochenende für alle, die gemeinsam ansto-
ßen und echtes Oktoberfestgefühl erleben möchten.

Samstags wird es besonders zünftig: Ab 15:00 Uhr heißt es 
Vorhang auf für die große Wiesngaudi. Von 18:00 bis 22:00 Uhr 
sorgt eine Live-Band für beste Stimmung und lädt zum Schunkeln, 
Mitsingen und Tanzen ein. Ob im Dirndl, in der Lederhose oder 
ganz entspannt: Im Mittelpunkt stehen gemeinsame Erlebnisse und 
ausgelassene Stunden.

Treudelberg Resort Hamburg | Lemsahler Landstrasse 45, 22397 Hamburg
T 040 / 608 22-0, E info@treudelberg.com, www.treudelberg-resort.com

Oktoberfest auf Treudelberg – 
bayerische Lebensfreude trifft Hamburger Gastlichkeit

Der Sonntag steht ganz im Zeichen des gemütlichen Wiesn-
ausklangs. Ab 11:00 Uhr lädt das Oktoberfest zum geselligen 
Beisammensein ein.

Von 12:00 bis 16:00 Uhr sorgt ein DJ für die musikalische Beglei-
tung und einen entspannten, aber natürlich zünftigen Abschluss 
des Wochenendes.

Wiesenspiele sorgen für zusätzlichen Spaß
Für eine ordentliche Portion Wiesengaudi sorgen die Wiesen-
spiele. Hier sind Geschicklichkeit, Treffsicherheit und ein bisschen 
sportlicher Ehrgeiz gefragt. Ob als Team mit Freunden, Familie 
oder Kollegen: Mitmachen, anfeuern und dabei jede Menge Spaß 
haben gehört selbstverständlich dazu.

Zwei Wochenenden. Ein zünftiges Erlebnis.
Ob zum Feierabend mit Kollegen, zum ausgelassenen Sams-
tagabend mit Freunden oder zum gemütlichen Sonntagsaus-
flug mit der Familie: Das Oktoberfest auf Treudelberg bietet an 
zwei Wochenenden zahlreiche Gelegenheiten, bayerisches Lebens-
gefühl mitten im Hamburger Norden zu erleben. Also: Dirndl und 
Lederhose bereitmachen, Freunde und Kollegen zusam-
mentrommeln und gemeinsam auf Treudelberg feiern.
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Heimatbund trifft Politik: 
Im Dialog mit Dr. Tim Stoberock (SPD)
Heimatbund trifft Bürgerschaft – und im Rahmen dieser be-
währten Gesprächsreihe empfingen wir am 25. Juni 2026 
im Gasthaus Offen Dr. Tim Stoberock, SPD-Abgeordneter 
der Hamburgischen Bürgerschaft für den Wahlkreis Alster-
tal-Walddörfer. 

Für den Heimatbund waren Heinz Feltmann, Eick Fabian 
und René Zäske vor Ort. Dr. Stoberock ist seit 2015 direkt 
gewählter Abgeordneter und damit unser Mann im Ham-
burger Rathaus. Der Jurist und Staatsanwalt, der selbst im 
Alstertal aufgewachsen ist und fünf Kinder hat, ist Fach-
sprecher für Digitalisierung und Datenschutz sowie für Se-
niorinnen und Senioren. Im Familien-, Kinder- und Jugend-
ausschuss setzt er sich für gute Kitaversorgung und flexible 
Betreuungszeiten ein – Themen, die auch in Lemsahl-Mel-
lingstedt täglich spürbar sind. 

So entwickelte sich ein offenes, herzliches und sehr bür-
gernahes Gespräch über die Anliegen unseres Stadtteils. 
Dabei stand der geplante Neubau der Grundschule am 
Redderbarg ganz oben auf der Agenda. Dr. Stoberock hat 
in seiner parlamentarischen Arbeit bereits mehrere Schul-
bauprojekte erfolgreich begleitet und konnte beruhigend 
berichten, dass diese stets reibungslos verliefen. Die be-
sondere Situation rund um die engen Zuwegungen am 
Redderbarg nimmt er ernst. Der Heimatbund hat konkret 
die Idee eines festen Geländers entlang der Straße ins Ge-
spräch gebracht – als klare Trennung zwischen Baustellen-
verkehr und Schulweg. Dr. Stoberock nahm diese Anre-
gung konstruktiv mit und sicherte zu, ein entsprechendes 
Konzept zur Verkehrswegesicherung zu prüfen. 

Auch das Thema Seniorenarbeit im Stadtteil wurde offen dis-
kutiert. Der Heimatbund überlegt, ob insbesondere für die 
älteren Bewohnerinnen und Bewohner Lemsahl-Mellings-
tedts ein regelmäßiges Zusammenkommen organisiert wer-
den kann. Dr. Stoberock begrüßte diese Idee sehr und stand 
dem Vorstand beratend zur Seite – hier sieht er durchaus 
Möglichkeiten, die wir gemeinsam weiterverfolgen wollen. 

Ein weiteres Gesprächsthema war der Fuß- und Radweg 
zwischen Lemsahl und Duvenstedt – konkret das Teilstück 
am Ende der Lemsahler Landstraße beziehungsweise Be-
ginn der Poppenbütteler Chaussee. Dieser Abschnitt ist seit 
Jahren schmal, unbefestigt und unbeleuchtet. Die Bürge-
rinnen und Bürger wünschen sich, dass dieses Teilstück im 
Zuge der anstehenden Grundinstandsetzung der Lemsahler 
Landstraße endlich für Kinder und Senioren sicher ausge-
baut wird – ein Wunsch, der auch im Regionalausschuss 

Walddörfer parteiübergreifend geteilt wird. Wir haben die-
ses Anliegen deutlich eingebracht und Dr. Stoberock hat 
zugehört und die Bedeutung für den Stadtteil anerkannt. 

Das Thema Spielplätze wurde ebenfalls angesprochen. Hier 
ist die politische Lage klar: Für Lemsahl-Mellingstedt ist kein 
neuer Spielplatz in der Planung. Der Stadtteil verfügt über 
den Spielplatz Grote Koppel, den Spielplatz Raamfeld sowie 
den Schulspielplatz am Redderbarg, der nachmittags und 
am Wochenende nutzbar ist. In Verbindung mit den im Ver-
gleich zu innerstädtischen Lagen großzügigen Grundstücken 
gilt das Angebot als ausreichend – ein neuer Spielplatz kostet 
mindestens 300.000 Euro und ist derzeit nicht vorgesehen. 

Besonders freuen konnten wir uns über eine erfreuliche 
Bilanz: Dr. Stoberock hat für Lemsahl-Mellingstedt in der 
Vergangenheit bereits mehrfach erfolgreich Investitions-
zuschüsse aus der sogenannten Tronc-Abgabe eingewor-
ben (Mittel aus steuerlichen Abgaben, die Spielbanken auf 
Trinkgelder leisten. Sie werden für gemeinnützige Zwecke 
eingesetzt). Sie kommen direkt unserem Stadtteil zugute, 
und wir danken ihm herzlich dafür. 

Auch in Zukunft werden wir mit spannenden Projekten an 
ihn herantreten und hoffen auf weitere gemeinsame Er-
folge. Insgesamt war es ein sehr informativer, konstruktiver 
und rundum gelungener Termin. Dr. Stoberock zeigte sich 
engagiert, zugewandt und offen für die Belange der Lem-
sahlerinnen und Lemsahler. Wir freuen uns sehr auf den 
weiteren Austausch – denn ein guter Dialog ist die Grund-
lage für einen lebenswerten Stadtteil.

René Zäske

Von links: Eick Fabian, René Zäske, Dr. Tim Stoberock, 
Heinz Feltmann
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10 Jahre WABE-Kita Spechtort: 
Hamburgs Familiensenatorin besucht 
die Jubiläumsfeier

Die WABE-Kita Spechtort hat am Freitag, den 03. Juli 2026, 
ihren 10. Geburtstag in großer Runde gefeiert. Der Einla-
dung von Kita-Leiterin Christin Friedrich folgten etwa 200 
Gäste: Neben den Familien und Freunden der Kita kamen 
auch Vertreter aus dem WABE-Vorstand und Ksenija Be-
keris, Senatorin für Schule, Familie und Berufsbildung der 
Hansestadt Hamburg.

Die Senatorin erklärte in ihren Begrüßungsworten: „Die 
WABE-Kita ist hier in Lemsahl-Mellingstedt etwas ganz Be-
sonderes, da sie die einzige Einrichtung im Stadtteil ist, die 
nach der Offenen Pädagogik der Achtsamkeit arbeitet. Das 
heißt für euch, liebe Kinder, dass ihr ernst genommen wer-
det, euch zugehört und darauf geachtet wird, was für euch 
wichtig ist. Für Sie, liebe Eltern, bedeutet es die Gewissheit, 
dass die Erzieherinnen und Erzieher ganz genau hinschauen, 
dass sie die Kinder stets im Blick haben und Sie Ihre Kinder 
mit einem guten Gefühl hier abgeben können. Ich als Fa-
miliensenatorin bin so froh zu wissen, dass es in Hamburg 
Kitas wie diese hier gibt, die eine hervorragende Pädagogik 
und Bildung ermöglichen und dass wir Erzieherinnen und 
Erzieher haben, die jeden Tag darum bemüht sind, die Kin-
der bestmöglich auf die Zukunft vorzubereiten.“

Vanessa von Heyden, Vorstand von WABE e. V., betonte in 
ihrer Begrüßung: „Was wir in den letzten zehn Jahren ge-
meinsam aufgebaut haben, macht uns stolz – und es gibt 
uns große Zuversicht für die Zukunft. Uns ist wichtig, dass 
die WABE-Kita Spechtort auch weiterhin ein Ort bleibt, 
an dem Kinder sich wohl, geborgen und gesehen fühlen. 
Gleichzeitig wollen wir das weiterentwickeln, was unsere 
Kita besonders macht, und noch sichtbarer machen, wofür 
wir stehen.“

Senatorin Bekeris war sichtlich begeistert von der Theater-
aufführung der Kinder und dem gemeinsam vorgetragenen 
„Spechtort-Lied“. Im Anschluss zeigte sie sich sehr interes-
siert für die Räumlichkeiten der Einrichtung und unternahm 
mit Kita-Leiterin Christin Friedrich und WABE-Vorstand Va-
nessa von Heyden eine Hausführung, um die Besonderhei-
ten der Kita wie Kneippbad, Infrarotsauna und Hochebene 
in Augenschein zu nehmen.

Nach dem „offiziellen Part“ folgte das ausgelassene Fest mit 
dem Besuch der Feuerwehr, der vor allem bei den Kindern 
für Furore und Staunen sorgte. Tauziehen, Entenangeln, 
Riesenseifenblasen, Glitzertattoos und eine Schatzsuche 
erfreuten sich ebenfalls großer Beliebtheit. Die „großen“ 
Gäste genossen den Nachmittag bei anregenden Gesprä-
chen mit Eltern und dem Kita-Team und freuten sich über 
leckeres Essen, erfrischende Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen. Für alle Beteiligten war die 10-Jahresfeier der 
WABE-Kita Spechtort ein besonderer Moment, der noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

(v.l.): Hamburgs Familiensenatorin Ksenija Bekeris, 
WABE-Vorstand Vanessa von Heyden, Kita-Leiterin Chris-
tin Friedrich, zusammen mit Noah, der die Hauptrolle in 
dem aufgeführten Bühnenstück spielte. 

Zusammen mit der Hamburger Familiensenatorin Ksenija Bekeris, dem Vorstand  
des Trägers WABE e.V. und den Familien feiert die WABE-Kita Spechtort ein unver-
gessliches Jubiläumsfest.
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Über die WABE-Kita Spechtort
Die WABE-Kita Spechtort ist ein Haus für alle Kinder im 
Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt. Die pädago-
gischen Schwerpunkte liegen bei Natur, Umwelt und Ge-
sundheit. Wie alle WABE-Einrichtungen arbeitet die Kita 
nach dem Konzept der Offenen Pädagogik der Achtsam-
keit, das auf die enormen Entwicklungspotentiale der Kin-
der vertraut und ihnen hierfür optimale Bedingungen bie-
tet. In unterschiedlichen Funktionsräumen wie Bibliothek, 
Atelier, Kneipp- und Wellnessbereich oder Bewegungs-
raum gehen die uns anvertrauten Kinder selbstbestimmt 
ihren Bedürfnissen nach. 

Die WABE-Kita Spechtort arbeitet inklusiv und ist im Stadt-
teil Lemsahl-Mellingstedt die einzige Kita, die nach dem 
Konzept der Offenen Pädagogik der Achtsamkeit arbeitet. 

https://www.wabe.de/standort/wabe-kita-spechtort

Über die WABE-Gruppe 
Die WABE-Gruppe betreibt 30 Kindertagesstätten, vier Ko-
operationen im schulischen Ganztag, zwei Eltern-Kind-
Zentren und eine internationale Schule (WABE Interna-
tional School). Grundlegend ist das Konzept der Offenen 
Pädagogik der Achtsamkeit. WABE ist anerkannter Kinder- 
und Jugendhilfeträger mit Sitz in Hamburg, Mitglied in den 
Paritätischen Wohlfahrtsverbänden Hamburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Hessen und Baden-Württemberg so-
wie Mitglied im Forum Sozial e.V. in Schleswig-Holstein. 
Der 2001 gegründete Verein ist überparteilich und über-
konfessionell organisiert. www.wabe.de

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Margit Mair
Öffentlichkeitsarbeit/Fundraising/Veranstaltungen
Tel.: 040 30 39 09 - 71 • E-Mail: margit.mair@wabe.de
Internet: www.wabe.de

Margit Mair

Alles begann 2021: Es wurden unter dem Namen Home-
Net (der Markenname von GlobalConnect) in Lemsahl-
Mellingstedt und Umgebung intensiv Kunden für einen 
Glasfaser-Anschluss angeworben. Das Angebot klang viel-
versprechend. Der Anschluss war kostenlos und die mo-
natlichen Zahlungen angemessen. Der Name HomeNet 
verschwand und wurde dann ziemlich bald zu GlobalCon-
nect. Der Ausbau des Netzes zog sich endlos in die Länge 
und wurde dann Anfang 2024 sogar komplett gestoppt 
(der Heimatbund berichtete im Magazin Herbst 2024). Die 
Leerrohre waren fast überall verlegt, aber es fehlten die 
funktionsfähigen Anschlüsse. Diese wurden dann durch die 
Firma BEA weiter ausgebaut und Ende 2024 hatten viele 
Lemsahler einen funktionierenden Glasfaser-Anschluss.

Im Mai/Juni 2026 hat GlobalConnect dann angekündigt, 
alle Kundenverträge zu kündigen. Das Glasfasernetz wurde 
an die Firma NordConnect/GIGA5 verkauft. Alle Lemsah-
ler, die einen Vertrag mit GlobalConnect hatten, können 
zu neuen Bedingungen einen Vertrag mit NordConnect ab-
schließen. Zum Verständnis: NordConnect ist der Betreiber, 
GIGA5 ist die Marke. Alle Haushalte mit aktivem Anschluss 
werden neu versorgt. Wer noch keinen Glasfaser-Anschluss 

GlobalConnect – eine endlose Geschichte
hat, kann sich einen neuen, kostenlosen Anschluss sichern. 
Die Planung und der Bau dafür sind noch für 2026 geplant.

Es gab am 02.07.26 eine Veranstaltung von NordConnect 
im Hotel Treudelberg. Diese Information hatten aber nur 
wenige Lemsahler, denn die Ankündigung dazu war erst 
am 13.07.26 in den Briefkästen. Unser Vorstandsmitglied 
Eick Fabian hat die Veranstaltung besucht. Es waren ca. 55 
Personen anwesend, der Ablauf der Veranstaltung wurde 
durch viele Fragen verzögert und es gab einige Missver-
ständnisse auf Seiten der Kunden. Die Stimmung war ge-
reizt und es gab unterschiedliche Auffassungen. 

Einige Lemsahler haben die Kündigung von GlobalConnect 
erhalten, aber nicht alle. Wer die Kündigung erhalten hat, 
sollte aktiv werden und einen neuen Vertrag bei NordCon-
nect abschließen. Denn es gibt keine Alternative für einen 
Glasfaser–Anschluss, da das Glasfasernetz in Lemsahl-Mel-
lingstedt nur an NordConnect verkauft wurde. Wer seine 
bestehende Festnetznummer mitnehmen möchte, muss mit 
einer Bearbeitungszeit von 6 Wochen rechnen. Die Frist für 
eine Umstellung läuft bis 30.09.26.
� Regina Ellerbrock
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Die ehemalige Postfiliale am Tan-
nenhof ist schon seit längerer Zeit 
geschlossen und bleibt auch dauer-
haft geschlossen. 

Seit einigen Wochen bietet der Fri-
seur-Salon Marion Grass einen DHL-
Service an. Dort wird zukünftig eine 
Annahmestelle der Post eingebaut 
und als Postfiliale weitergeführt. 

Die Öffnungszeiten sind montags 
von 9.00 – 13.00 Uhr, Dienstag bis 
Freitag 9.00 – 18.00 und Samstag 
9.00 – 13.00 Uhr.

Neue Postfiliale am Tannenhof

Mädchenfußball beim Lemsahler SV

Seit über 20 Jahren gibt es Mädchenfußball beim LSV!!! 
Was 2005 als "Hobby" begann, ist über die Jahre gewach-
sen und zwischenzeitlich spielten mehrere Mädchenmann-
schaften für den Lemsahler SV. Durch altersbedingte Verän-
derungen kommt aktuell der Großteil der Spielerinnen aus 
den Jahrgänge 2014-2017. 

Um das Trainings- und Spielangebote zu erweitern, suchen 
wir weitere Mitspielerinnen. Gerne auch aus den Jg. 2013 
und 2018. Die Teams freuen sich immer über neue Mit-
spielerinnen. Jedes Mädchen ist willkommen und kann je-
derzeit beim Training am Dienstag bzw. Donnerstag "rein 
schnuppern" und zur Probe mittrainieren. 

Kontaktaufnahme:  
Tel.: 040 / 60 88 92 00 / info@lemsahler-sv.de 
Haben Sie es gewusst? Pauline Zeidler*, aktuelle HFV-
Jugendspielerin des Jahres, hat 2011 mit 4 Jahren beim 
Lemsahler SV das Fußballspielen begonnen. 
*https://www.hfv.de/otto-stange-und-pauline-zeidler-im-
interview/ 

Die Trainingszeiten Mädchenfußball sind  
Dienstags 17.30-19.00 und Donnerstags 17.00-18.30.

Thomas Schmückle (Trainer beim LSV)
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In unserem Stadtteil gibt es zwei Spielplätze, den großen 
Waldspielplatz bei der Grote Koppel sowie den kleineren 
Spielplatz im Raamfeld, der vor allem für jüngere Kinder 
interessant ist. Beide liegen westlich der Lemsahler Land-
straße. Darüber hinaus gibt es den Schulspielplatz am Red-
derbarg, der nachmittags und am Wochenende genutzt 
werden kann.

An uns wurde mehrfach der Wunsch herangetragen, auch 
östlich der Hauptstraße einen Spielplatz errichten zu las-
sen. In den vergangenen Monaten haben wir mit Vertre-
tern verschiedener Parteien hierüber gesprochen, zuletzt 
mit Tim Stoberock (siehe „Heimatbund trifft Politik“). Die 
Aussage der Kommunalpolitiker war unisono, dass andere 
Stadtteile, in denen Familien in Mehrfamilien- oder sogar 
Hochhäusern wohnen, einen größeren Bedarf an öffentli-
chen Spielplätzen haben. Da ein neuer Spielplatz mindes-
tens 300.000 Euro kostet und für dieses Vorhaben über-
haupt ein geeignetes Grundstück vorhanden sein muss, 
wird dieser Wunsch daher nicht in Erfüllung gehen.

Dass es die zwei Spielplätze gibt, steht in Verbindung mit 
der Planung der Neubaugebiete Rootsoll und Raamfeld ab 
1979: Im Gegensatz zu den bisherigen Grundstücksgrößen 
in Lemsahl-Mellingstedt – die Grundstücke waren damals 

Ein sonniger Juni-Abend in Lemsahl-Mellingstedt. Der 
Blick fällt auf ein gewohntes Detail im Straßenbild – 
doch irgendetwas ist anders: Statt grauer Stromkästen 
leuchten am Wegesrand frische Farben. Mittendrin steht 
Marion Turni, gemeinsam mit engagierten Nachwuchs-
künstler:innen, den Pinsel in der Hand und mit spürbarer 
Freude am Werk.

Kein zusätzlicher Spielplatz in Lemsahl-Mellingstedt

Bunte Kunst am Wegesrand: Graue Kästen blühen auf

800 bis 1400 qm groß – wurden in den Neubaugebieten 
deutlich kleinere Grundstücke geplant, die überwiegend 
nur 300 bis 500 qm Fläche haben. Da in so kleinen Gär-
ten nicht mehr viel Platz zum Spielen ist, gab es die Auf-
lage der Behörde, die beiden Spielplätze anzulegen sowie 
Spiel- und Stichstraßen mit Wendehammer zu planen, die 
ebenfalls zum Spielen geeignet sind.
� Karin Heilmann

Bereits mit der Rettung des „Hexenbaums“ im Tannengrün-
weg hat Marion Turni bewiesen, wie viel kreatives Herzblut 
in unserer Nachbarschaft steckt. Nun hat sie ihre Pinsel er-
neut geschwungen. Die Genehmigung lag bereits vor – umso 
größer war die Freude, als sich nun die Zeit fand, die grauen 
Kästen im Ort in farbenfrohe Unikate zu verwandeln.

An mehreren Abenden entstanden im gesamten Stadtteil 
vielfältige Kunstwerke: von stimmungsvollen Sonnenunter-
gängen über filigrane Pflanzen bis hin zu fröhlichen Hand-
abdrücken der mitwirkenden Kinder. Die neu gestalteten 
Stromkästen sind ein echter Gewinn für Lemsahl-Melling
stedt.

Vielleicht sind Euch die neuen Farbakzente bei Euren 
Wegen durch den Stadtteil schon aufgefallen. Es lohnt 
sich, die Augen offenzuhalten. Zwei besonders gelun-
gene Werke findet Ihr übrigens auf der Rückseite dieses 
Magazins!�
� Tanja Gründer

Der Raamfeld-Spielplatz hinter den Grundstücken Nr. 
257 und 271. Er ist auch vom Huulkamp und vom Fiers-
barg aus über das inzwischen verwilderte Gelände des 
ehemaligen Sportplatzes erreichbar
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Marion Turni bei der Arbeit. Das fertige Kunstwerk steht 
Raamkamp/Bilenbarg
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Der Lemsahler Fotograf Tom Krausz

Zur Ausstellung:  
AQUA Begegnungen mit dem Wasser� von Tom Krausz

Tom Krausz ist 1951 in 
Hamburg geboren und 
lebt seit 1991 in Lemsahl-
Mellingstedt. Er nahm das 
Studium der Fotografie in 
Hamburg auf und arbeitete 
danach als Kamera – Assis-
tenz beim NDR und ZDF. 
Seit 1980 ist er als freier 
Fotograf und Filmemacher 
tätig. Er hat etliche Bücher 
fotografiert, unter anderem 

„ AVES/Vögel“, der Heimatbund berichtete. Sein neuestes 
Buch „AQUA“ zeigt eindrucksvolle Fotos, die das Thema 
Wasser, als Lebensraum für Mensch und Tier, in unter-
schiedlichen Facetten nahebringt.

Mit über 130 Reportagen in diversen Magazinen wie Stern, 
Merian, Spiegel, Zeitmagazin und Brigitte erlangte er große 
Bekanntheit. Er ist Preisträger verschiedener Auszeichnun-
gen wie des Literaturpreises CORINE oder des Preises für 
das beste literarische Reisebuch der ITB (Internationale 
Tourismus-Börse Berlin). Seine Fotografien wurden vielfach 
im In- und Ausland ausgestellt u.a. im Museum für Kunst 
und Gewerbe in Hamburg (Jerusalem), Internationales Ma-
ritimes Museum in Hamburg (AQUA), Galerie am Linden-
hof Zürich (AVES/Vögel).

Darüber hinaus hat er als Filmemacher im Bereich Doku-
mentarfilm für Fernsehsender bei ARTE, WDR und Servus TV, 
Kamera und Regie geführt. Sein filmisches Schaffen umfasst 
z.B. Macbeth, Dylan Thomas, Living Bach und Verdis Italien.

Regina Ellerbrock

Ohne Wasser hätte es kein Leben gegeben, wird es das Le-
ben auf der Erde nicht weiter geben. Blickt man in einen 
Wassertropfen, steht die Welt auf dem Kopf. Könnte dieses 
physikalisches Phänomen ein Hinweis auf den Umgang 
mit unserem Wasser sein?

Wasser ist ein transparentes Element. Es gibt kein blaues 
Wasser, da der reflektierende blaue Himmel es blau oder 
türkis erscheinen lässt. Auch Schwebstoffe oder aufgewir-
belte Sandsedimente lassen Flüsse, Seen, Meeresufer oft 
trübe oder bräunlich aussehen.

Eine gesicherte Trinkwasserversorgung für ein Großteil 
der Weltbevölkerung ist schon lange nicht mehr gegeben, 
Hungersnöte nach dem Verlust von fruchtbaren und be-
wässerten Landwirtschaften häufen sich.

Wasser ist ein kostbares Gut. Und auf all meinen Reisen 
und Reportagen stand irgendwann Wasser im Bild. In sehr 
unterschiedlichen Aggregatzuständen - Meere und Ozeane 
als großflächige Wassermenge, Flüsse als Wasser in Bewe-
gung, Seen als Freizeitgebiete oder Trinkwasserreservoire, 
Eisberge in nördlichen und südlichen Ländern, Gewitter 
mit Regenwolken im Kreislauf der Verdunstung oder auch 
Nebelfelder im gasförmigen Aggregatzustand.

Manche Bilder könnten wir als Warnungen zum Umgang 
mit dem Wasser sehen, andere sollen aufmerksam oder 
achtsam machen. Es gibt auch Bilder, die die Kraft des 
Wassers zeigen und die mit der ungezähmten Wucht eines 
Wasserfalls daher kommen. Es gibt einen Wassertropfen 
in seiner kleinsten Form und riesige Ozeane, die mit aller 
Kraft Überleben gewährleisten.

Der Weg eines Menschenlebens beginnt im Fruchtwasser 
vor der eigenen Geburt, setzt sich fort über viele „Wasser-
erlebnisse“ wie Duschen und Baden, Regen, Schnee, Mee-
reswasser und bei einigen dann der Abschied vom Leben 
mittels einer Seebestattung.

Unsere Erde ist bestimmt vom Wasser und was suchen wir, 
mittels der vielen Weltraumexpeditionen ins All, wenn wir 
über den „Tellerrand“ hinausschauen? Weiteres Leben und 
in unserem Verständnis kann Leben nur mithilfe von Was-
ser entstehen. Also auf irgendeinem nahen oder fernen Pla-
neten wie Mars, Merkur oder Mond wird zuallererst nach 
Wasser gesucht. Nur wo Wasser gefunden wird, könnten 
wir auch den Gedanken, andere Planeten zu besiedeln, 
hoffentlich nicht notgedrungen, ernsthaft umsetzen.
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� Foto: Tom Krausz

Therme in Thailand� Foto: Tom Krausz
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Tannenhof 60a · 22397 Hamburg · Mo – Sa 7.30 – 21 Uhr

Tel. 040 / 608 00 24
Fax: 040 / 608 01 82
email: edeka.radtke.nord@edeka.de

Paket-Shop
Montag – Samstag: 730 – 21 Uhr

®

Unsere aktuellen Angebote finden Sie unter www.edeka.de

Ohlendieck 10
22399 Hamburg Telefon 040 - 602 23 81

info@bestattungen-eggers.de
www.bestattungen-eggers.de

Poppenbüüttel

BESTATTUNGEN

WERDEN SIE  
sichtbar  sichtbar  
in unserem Stadtteil!

Möchten auch Sie  
Ihr Unternehmen in einer  
der nächsten Ausgaben  

präsentieren?

Dann melden Sie sich gern!

Ihr Vorteil:

Ines Janas  

0163 202 10 68 | ines_janas@hamburg.de

Ich freu mich auf Ihre Nachricht!

Regionale 
Reichweite

Direkte  
Ansprache 

vor Ort

Faire  
Anzeigen-

preise

Praxis für Physiotherapie  
und Osteopathie

Heiko Lau

• Krankengymnastik  
• Manuelle Therapie  

• Medizinische Trainingstherapie
• Prävention • Lymphdrainage

• Massagen • Yogakurse

Tannenhof �� • ����� Hamburg
Tel.: ��� �� �� �

Termine nach Vereinbarung

Kuschelig warm im Haus?

IHRE WERBUNG
DIREKT IM STADTTEIL

Erreichen Sie Menschen aus der  
Region dort, wo sie wirklich  
hinschauen: im lokalen Magazin.

Möchten auch Sie Ihr Unterneh- 
men in einer der nächsten  
Ausgaben präsentieren?

Dann melden Sie sich gern bei:

Ines Janas | pink Mediendesign              ines_janas@hamburg.de              0163 202 10 68
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Wichtige Telefon-Nummern

Apotheken-Notdienst

Apotheken-Suche Lemsahler Dorfstr.39, 22397 Hamburg , Di. Mit. Ruhetage 

Tel. 040 / 608 38 35 
 www.Gasthaus-Offen.de 

    
 
        
    

     
         
 

GGaasstthhaauuss  OOffffeenn  
Seit über 300 Jahren im Familienbesitz 

Notfallpraxen:
Altona: Stresemannstraße 54, 22769 Hamburg
Dienstbereitschaft: Mo, Di, Do, Fr 19 – 24 Uhr • Mi 13 – 24 Uhr • Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr

Bundeswehrkrankenhaus: Lesserstraße 180, 22049 Hamburg
Dienstbereitschaft: Mo, Di, Do, Fr 18 – 24 Uhr • Mi 13 – 24 Uhr • Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Altonaer Krankenhaus – Bleickenallee 38, 22763 Hamburg, Tel. 040 - 8 89 08-8

Krankenhaus Mariahilf – Stader Straße 203c, 21075 Hamburg, Tel. 040 - 7 90 06-0

Asklepios Klinik Nord (Heidberg) – Tangstedter Landstraße 400, 22417 Hamburg, Tel. 040 - 18 18-87 0

Kinderkrankenhaus Wilhelmstift – Liliencronstraße 130, 22149 Hamburg, Tel. 040 - 6 73 77-0

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf – Martinistraße 52, 20246 Hamburg, Tel. 040 - 74 10-0

Wer aufhört zu werben, Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,um Geld zu sparen,
kann ebenso seine Uhr anhalten,kann ebenso seine Uhr anhalten,
um Zeit zu sparen.um Zeit zu sparen.

Henry FordHenry Ford

Offizielle Liste aller Apotheken, die 
jetzt in Ihrer Nähe Notdienst haben. 

Apotheken-Notdienst, der an einem 
bestimmten Tag beginnt, finden Sie 
unter "Erweiterte Suche".

www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche

www.apotheken-umschau.de/ 
apothekenfinder

Schleusenredder 5a · 22397 Hamburg · Tel. 0 40 - 608 30 36 · Fax. 0 40 - 608 46 51

Spangenberg + Schneider
HEIZUNGSTECHNIK

SONNEHOLZ GAS ÖL
Ihr Heizungsfachmann

www.spangenberg-schneider.de
Zur Haidkoppel 1 ∙ 22395 Hamburg ∙ Tel. 0 40 - 608 30 36 ∙ Fax. 040 - 608 46 51
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Der Vorstand

Beitrittserklärung

Funktion Name Straße Telefon
1. Vorsitzender Hendrik Wilcke Seebarg 19 0151 74 65 77 82 

2. Vorsitzender Sebastian Martin Raamfeld 79 0175 40 33 744

1. Schriftführerin Regina Ellerbrock-Uppenkamp Muusbarg 13 608 35 24

2. Schriftführerin Karin Heilmann Grabenstieg 1 608 33 54

Rechnungsführer Carsten Diercks Bilenbargstieg 2
geschäftlich

608 36 88
53 90 04-0

Beisitzer Theodor Uppenkamp Muusbarg 13 608 35 24

Bernd Finnern Bilenbarg 57 a 84 50 42 00

René Zäske Tannenhof 62 0151 60 89 0001

Eick Fabian 0171 6433 748

kooptiert Hans-Jürgen von Appen Ödenweg 75 608 39 56

Dr. Max Dressler Ödenweg 9 608 02 24

Heinz Feltmann Redderbarg 39 608 09 55

Frank Schlichting 0171 54 55 687

An den Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V. Ödenweg 75, 22397 Hamburg

Zum	 trete ich / treten wir in den Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V. ein.

Ich/wir zahle/n einen jährlichen Beitrag von	  € (Mindestbeitrag 7,00 €, Ehepaare/Paare zusammen 11,00 €) 

auf eines der nachstehenden Konten ein (Jahreszahlung erbeten).

Sparkasse Holstein	 Kontobezeichnung:

IBAN: DE 73 2135 2240 0186 5351 75 	 Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt e.V.
BIC: NOLADE21HOL	

❐ Mein Beitritt zum Heimatbund Lemsahl-Mellingstedt darf mit Vornamen, Nachnamen im Magazin des Heimatbundes veröffentlicht werden.

Name	 Vorname	 geb. am:

Name	 Vorname	 geb. am:

Straße	 PLZ/Ort	 Telefon:

email:

Unterschrift/en:		  Datum

✁

Der Vorstand trifft sich an jedem 1. Montag eines Monats im Gasthof Offen um 19.30 Uhr.

Redaktions- und Anzeigenschluss der nächsten Ausgabe: 1. November 2026

Impressum
Herausgeber
Hendrik Wilcke
Verteilung durch Postwurfsendung

Internet
www.Heimatbund-LM.de
email: vorstand@heimatbund-lm.de

Gestaltung, Satz und Anzeigen
Ines Janas, pink Mediendesign • Treudelberg 62 h • 22397 Hamburg
Telefon 0163 202 10 68 • mail: ines_janas@hamburg.de  
www.pinkmediendesign.de

Druck: GG Druck UG

Redaktionsteam
Regina Ellerbrock-Uppenkamp, Tanja Gründer, Karin Heilmann,
Max Dressler 

Datenschutzhinweis: Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in der Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhält-
nisse (personenbezogene Daten) auf Datenverarbeitungssysteme des Vereins gespeichert und für Verwaltungszwecke des Vereins verarbeitet und genutzt werden. Wir sichern 
Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenstehende weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüg-
lich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim Verein gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die  
Abwicklung der Geschäftsprozesse des Vereins nicht notwendig sein, so können Sie auch eine Sperrung, ggf. auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.
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Anzeigen-Preisliste

Auflage
Das Magazin des Heimatbundes Lemsahl-Melling
stedt e.V. erscheint viermal jährlich in einer Auflage 
von 3.000 Heften, die durch Postwurfsendung an die 
Haushalte des Verbreitungsgebietes und die Mitglieder 
des Heimatbundes Lemsahl-Mellingstedt verteilt wer-
den bzw. in Geschäften und öffentlichen Gebäuden der 
Stadt teils ausliegen oder als Belegexemplare dienen.

Anzeigen- und Redaktionsschluss
1. Februar / 1. Mai / 1. August / 1. November

Erscheinungstermine
ca. 4 Wochen nach Redaktionsschluss

Format
DIN A4, 210 x 297 mm
Satzspiegel: 182 x 266 mm
Spaltenbreite im Heft-Innenteil 58 mm; auf den  
Umschlagseiten vorgegebene Formate
ø 12 Seiten + Umschlag

Druckvorlagen
In digitaler Form inkl. verwendeter Bilddateien im 
Dateiformat pdf, tiff oder jpg im 4-Farb-Modus CMYK 
(nicht RGB). jpg-Dateien mit 300-350 dpi bezogen auf 
die Endgröße. 
Lieferung per email an: ines_janas@hamburg.de.

Anzeigen, Kreation, Produktion
pink Mediendesign / Ines Janas
Treudelberg 62 h, 22397 Hamburg
Telefon: 0163 202 10 68
ines_janas@hamburg.de
www.pinkmediendesign.de

Anzeigengestaltung / Änderungen
Wir übernehmen gern Satz und Gestaltung Ihrer Anzei-
ge für 50,- Euro (netto). Änderungen des Formats u.a. 
berechnen wir mit 15,- Euro (netto).

Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für 
Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeit-
schriften“.

Innenseiten
Die Preise werden pro Millimeter berechnet
1-spaltig (3-spaltiges Layout)	 1,20 € / mm
2-spaltig (3-spaltiges Layout)	 2,40 € / mm
3-spaltig (3-spaltiges Layout)	 3,60 € / mm
1-spaltig (2-spaltiges Layout)	 1,60 € / mm
Mindestgröße: 1-spaltig / 40 mm Höhe

Beispiel-Rechnung (3-spaltiges Layout):  
AZ-Breite 120 mm x 40 mm Höhe
–> 2,40 € x 40 mm = 96,00 € netto

Beispiel-Rechnung (2-spaltiges Layout): 
AZ-Breite 88,5 mm x 40 mm Höhe
–> 1,60 € x 40 mm = 64,00 € netto

Innenseiten / feste Anzeigenformate 
(3-spaltig)

1/1 Seite Satzspiegel		  750,00 €	
2/3 Seite quer		  500,00 €
1/2 Seite quer		  390,00 €
1/3 Seite quer		  300,00 €
1/4 Seite quer		  220,00 € 

Rabatte auf den Netto-Grundpreis, bei Verwendung der gleichen Anzeigengröße innerhalb eines Jahres:
2x = 3%, 3x = 5%, 4x = 10%
Farben Das Magazin des Heimatbundes Lemsahl-Mellingstedt wird komplett 4-farbig gedruckt;  
alle Preisangaben beziehen sich auf Farb- und Schwarz/Weiß-Anzeigen
Beilagen auf Anfrage
Preisangaben zuzüglich aktueller MwSt. / zahlbar innerhalb von 7 Tagen

58
mm

88,5 
mm

2/3 Seite quer
182 x 175 mm

1/2 Seite quer
182 x 130 mm 1/3 Seite quer

182 x 85 mm
1/4 Seite quer
182 x 62 mm

120 mm 182 mm

Möchten auch Sie in einer der nächsten Ausgaben eine Anzeige schalten?
Bei Interesse melden Sie sich gern bei Ines Janas, email: ines_janas@hamburg.de



Birkenhöhe: Filigrane Pflanzen und die bunten Handabdrücke der jungen Künstler:innen� Foto: Tanja Gründer

Raamkamp/Bilenbarg: Das vollendete Werk - farbenfroher Blickfang im Grünen� Foto: Tanja Gründer


